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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Verkehr und Kommunikation

Post und Telekommunikation

Der Ständerat befasste sich in der Wintersession 2021 einmal mehr mit dem Thema
Mobilfunk/5G. In diesem Rahmen erläuterte Stefan Engler (mitte, GR) die Überlegungen
der KVF-SR zu drei Standesinitiativen (Kt.Iv. GE 20.309; Kt.Iv. JU 21.305; Kt.Iv. NE 20.314)
betreffend ein Moratorium für den Aufbau des 5G-Millimeterwellennetzes sowie zum
Postulat zur zukünftigen Frequenznutzung für den Mobilfunk im
Millimeterwellenbereich, das die KVF-SR selbst im Mai 2021 eingereicht hatte. Engler
erläuterte, dass sich mehrere Forderungen der Standesinitiativen bereits in Umsetzung
befänden. So sei eine schweizweite Übersicht über die Belastung durch
nichtionisierende Strahlungen – ein so genannter Funkwellenkataster – lanciert worden.
Zudem sei der Einbezug der Kantone und der Gemeinden bei der Planung der
Netzabdeckung durch einen neuen Leitfaden sowie durch das Mitspracherecht der
Gemeinden und Kantone bei der Standortwahl für Mobilfunkanlagen bereits
gewährleistet. Schliesslich sei auch die geforderte Information und die Sensibilisierung
der Bevölkerung bereits in die Wege geleitet: Der Bundesrat habe diese Massnahme
aufgrund des Berichtes der Arbeitsgruppe Mobilfunk und Strahlung beschlossen. Die
wichtigste Forderung jedoch, jene nach einem Moratorium für den Aufbau der 5G-
Millimeterwellennetze, wollte die KVF-SR nicht erfüllen, da dies «schwerwiegende
Auswirkungen» auf Wissenschaft, Innovation und auch auf die Gesellschaft mit sich
bringen könnte. Im Gegenzug habe die Kommission jedoch beschlossen, ein eigenes
Postulat einzureichen, welches die in den Standesinitiativen geschilderten Sorgen
aufnimmt. Mit diesem Postulat solle der Einbezug der Kantone und der
Parlamentskommissionen sowie eine adäquate Information der Bevölkerung
sichergestellt werden. Auch sollen die Forschungsergebnisse zum
Millimeterwellenbereich in einen späteren Entscheid betreffend die Nutzung
ebendieser Frequenzen einfliessen. Engler empfahl deshalb, die drei Standesinitiativen
abzulehnen und das Kommissionspostulat anzunehmen. Das Stöckli kam dieser
Empfehlung stillschweigend nach. 1

POSTULAT
DATUM: 16.12.2021
BERNADETTE FLÜCKIGER

Nachdem der Ständerat eine Motion der KVF-NR im Dezember 2021 ein zweites Mal
sistiert hatte, beriet er sie in der Wintersession 2023. Zentrales Anliegen der Motion
war es, die Internet-Mindestgeschwindigkeit in der Grundversorgung auf mindestens
80 Megabit pro Sekunde zu erhöhen. 
Für die KVF-SR erläuterte Stefan Engler (mitte, GR), dass das Anliegen der Motion
inzwischen in verschiedenen Vorstössen aufgegriffen worden sei und die Kommission
entsprechend die Ablehnung der Motion beantrage. Allen voran garantiere die
Anpassung der Verordnung über Fernmeldedienste ab dem 1. Januar 2024 eine erhöhte
Download-Geschwindigkeit für alle Haushalte. Weiter habe der Bundesrat im Bericht
zur Hochbreitbandstrategie des Bundes entsprechende Massnahmen dargelegt. Engler
unterstrich dabei aber, dass eine rasche Umsetzung des Ausbaus der
Hochbreitbandstrategie zentral sei, um mit der fortschreitenden Digitalisierung
mitzuhalten. Bundesrat Albert Rösti schloss sich der Argumentation der KVF-SR an und
gab ebenfalls an, dass die Forderungen der Motion bereits andernorts aufgenommen
worden seien. 
Der Ständerat folgte der Empfehlung von Bundesrat und KVF-SR stillschweigend, womit
die Motion erledigt war. 2

MOTION
DATUM: 04.12.2023
LENA BALTISSER

1) AB SR 2021, S. 1419 ff.
2) AB SR, 2021, S. 1193; AB SR, 2023, S. 1035f.
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